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AÄ¦����«ã — D�Ý ¦�®Ýã½®�«� WÊÙã 

Der Papst ist tot — es lebe der 
Papst! 

Was das alles mit uns zu tun hat? 
Nun, in den Tagen vor und nach 
seinem Tod sahen wir eine leben-
dige Kirche. Gläubige aus aller 
Welt, auch viele junge Menschen, 
haƩen sich in Rom versammelt, 
darunter auch viele Deutsche. 

Die Kirche in Deutschland, die ka-
tholische ebenso wie die evangeli-
sche, scheint im öffentlichen Leben 
nur noch eine geringe Rolle zu 
spielen. Wie viele PoliƟkerinnen 
und PoliƟker benutzen noch die 
Formel „Ja, mit GoƩes Hilfe“? Tau-
fen, Trauungen und Beerdigungen 
werden immer weniger nachge-
fragt, der GoƩesdienstbesuch stag-
niert auf niedrigem Niveau und 
GemeinschaŌ und Singen im Chor 
erlebt man eher im Fußball-
stadion. Allerdings gibt es auch 
erhebliche Fehler auf unserer Sei-
te: Die Missbrauchsskandale in der 
katholischen und auch in der evan-
gelischen Kirche werden viel zu 
langsam aufgearbeitet.  

Der Kirchentag in Hannover hat 
noch einmal viele Menschen ange-
zogen — aber eben doch nicht so 
viele wie früher. Und in der Presse 
und im Fernsehen wurde nur we-
nig berichtet über die Themen, die 

dort behan-
delt wurden.  

Nun, wir ha-
ben keinen 
Papst. Wol-
len wir ei-
gentlich auch 
gar nicht. 
Aber in sol-
chen Momenten werden wir schon 
ein wenig neidisch.  

In Rom und auf unseren Fernseh-
bildschirmen können wir es sehen:  
Die Kirche ist lebendig. Der Glaube 
ist lebendig. Menschen kommen 
zusammen, weil sie gemeinsam 
beten und singen wollen, gemein-
sam trauern oder feiern. Weil der 
Glaube an Jesus Christus als den 
auferstandenen Herrn sie in ihrem 
Leben begleitet, ihnen Halt gibt in 
schweren Zeiten und KraŌ für das, 
was vor ihnen liegt.  

Gemeinsam unterwegs sein, zu-
sammen täƟg sein im Weinberg 
GoƩes — wir als Versöhnungskir-
che sind dabei! In den GoƩesdiens-
ten und im Alltag, in verschiede-
nen Kreisen und den musikalischen 
Gruppen, in den Festen im 
StadƩeil. Sie sind herzlich eingela-
den mitzumachen!  

Ihre Pastorin A. William  
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D�Ù Ä�ç� K®Ù�«�Ä¦�Ã�®Ä��Ù�ã (KGR) 

Am 13.4. wurde der neue KGR ge-
wählt, am 27.4. wurden die Ge-
wählten im GoƩesdienst in ihr Amt 
als Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher eingeführt und ge-
segnet.  

Und dann ging die Arbeit gleich 
los: Die erste Sitzung dauerte fünf 
Stunden. Es gab eine Vielzahl an 
InformaƟonen über unsere Ge-
meinde: Über die finanzielle Situa-
Ɵon, Immobilien, Projekte, Zusam-
menarbeit mit den Nachbarge-
meinden etc.  
 

Denn einiges ist in den letzten Mo-
naten liegengeblieben und muss 
jetzt entschieden werden. Die Jah-
resrechnung für 2024 muss geneh-

migt werden, Firmen beauŌragt, 
die Renovierung des Gemeinde-
saals geplant und die Öffentlich-
keitsarbeit überdacht werden.  
 

Aber nun gibt es ein 
„schlagkräŌiges“ Gremium, das 
sich all diesen offenen Fragen und 
Aufgaben annehmen wird. Wie 
schön! 
 

Die Gemeinde ist aufgefordert, für 
ihre Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher zu beten, aber 
auch, mit ihren Fragen und Anre-
gungen zu ihnen zu kommen und 
auch mit KriƟk nicht hinter dem 
Berg zu halten.      Pastorin Antje William 

Die Kirche ist geöffnet 
Kommen Sie gern herein, genießen Sie die SƟl-
le, zünden Sie eine Kerze an, beten Sie oder 
schalten Sie einfach mal ab. Nach dem GoƩes-
dienst bleiben die Türen bis 17 Uhr offen. 

Wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen,  
melden Sie sich biƩe bei Pastorin Antje William. 



 

4  

F�Ýã� 

Eilbeker StadƩeilfest am 14. Juni im Jacobipark 
Eilbek feiert und wir sind dabei!  
Am 14. Juni wird im Jacobipark 
wieder das Eilbeker StadƩeilfest 
staƪinden. Zwischen 13 und 18 
Uhr gibt es was auf die Ohren und 
was für den Magen, Spiele für Kin-
der und Eltern, neƩe Gespräche 
und Begegnungen.  

Auch wir sind mit einem Stand, 
Anton und Zoé und einer Schnit-
zeljagd für Kinder mit dabei.  

Wir freuen uns da-
rauf, euch 
vor Ort zu 
sehen! 

 

 

 

 

 

Tauffest „Himmelweit“ am 6. Juli im Hamburger Stadtpark 
Zusammen mit den evangelischen 
Kirchengemeinden in Barmbek und 
Dulsberg feiern wir um 10 Uhr erst 
einen GoƩesdienst im Garten vom 
Landhaus Walter mit TauŅindern 
und Familien, Gitarrenklängen und 
Gesang und dem weiten Himmel 
über uns. Dann werden wir mit 
echtem  Hamburger Wasser am 

oder im — wie Sie mögen — Stadtparksee taufen. 

Vielleicht haben Sie ja auch Lust, dabei zu sein? Kinder oder auch Er-
wachsene, die noch nicht getauŌ sind und ihre Familien sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. BiƩe melden Sie sich im Büro oder bei Pas-
torin Antje William. 
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SÊçÄ�ãÙ��» ��Ý L���Ä—SÊÃÃ�Ù»®Ù�«� 

Die Kirchengemeinden in unserer Region, also in Barmbek, Dulsberg und 
Eilbek, laden in den Sommerferien ein zu einer GoƩesdienstreihe un-
ter dem Titel Soundtrack des Lebens. An jedem Sonntag wird es mor-
gens um 11 Uhr und abends um 18 Uhr jeweils einen GoƩesdienst in ei-
ner anderen Kirche geben. Freuen Sie sich auf einen bunten Blumen-
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K®Ù�«�ÄÃçÝ®» 

Eine gute Mischung aus modernen 
und klassischen Gesangsstücken trägt 
der Frauenchor „musica mundi“ 
Hamburg im Frühlings-Chorkonzert 
mit Solisten am 1. Juni in der Versöh-
nungskirche in Eilbek unter der Lei-
tung von Patrick Scharnewski und in Begleitung von Georg Feige am Pia-
no vor. Die Zuhörenden können sich auf ein abwechslungsreiches, musi-
kalisches Frühlingskonzert freuen; Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht.
— EintriƩ frei. Nähere InformaƟonen über die Chorarbeit bei Barbara 
Andrews, Telefon: 04181/2179607. 

Liederreise durch den Frühling—Konzert von musica mundi  
Sonntag, 1. Juni um 17 Uhr 

Spanisch-deutsche Chorbegegnung  
Montag, 23. Juni um 19:30 Uhr  
Im Juni laden der Hamburger Kammerchor MusicaViva und der spani-
sche Kammerchor Cor de Cambra de Granollers zu ihrem gemeinsamen 
Konzert in die Versöhnungskirche ein. Werke der RomanƟk von Johannes 
Brahms und Anton Bruckner stehen auf dem Programm, ebenso Musik 
von Manel Saderra und Alberto Grau. EintriƩ frei—Spenden erbeten. 
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K®Ù�«�ÄÃçÝ®» 

Ideen eines Pop-Kantors 
PräsidentInnen und Vorstände zie-
hen meistens nach hundert Tagen 
im Amt ein Résumé 
und gewähren uns Ein-
blicke in ihre neuen 
Planungen. Ich mache 
das heute gern schon 
einmal nach nur 70 Ta-
gen. 
Ich habe in dieser Zeit 
eine lebendige und 
sangesfreudige Ge-
meinde kennengelernt, 
eine Gemeinde mit viel Lust, musi-
kalisch neue Wege zu gehen ohne 
die alten so gänzlich aus den Au-
gen zu verlieren. Das macht meine 
Arbeit sehr abwechslungsreich.  
Den Pop-Posaunenchor durŌe ich 
sogar schon einmal im GoƩes-
dienst leiten, was mit diesem mo-
Ɵvierten Ensemble sehr viel Freu-
de gemacht hat. 
Die Proben mit dem Gospelchor 
„Come and Sing!“ sind für alle et-
was herausfordernd Neues, es 
sind viele andere Wege, die gegan-
gen werden – mit Neugier und 
Offenheit werden wir da gemein-
sam viele schöne musikalische Er-
lebnisse haben. 
Sehr schön ist die Arbeit mit dem 
GoƩesdienst-Vorbereitungschor 

„Sing and Pray“. Wir haben alle 
zwei Wochen richƟg viel Spaß am 
Lernen neuer Kirchenlieder. 

Was wünsche ich mir 
also für die nächsten 70 
Tage?  
Ich würde den Posau-
nenchor gerne vergrö-
ßern. Da sehr viele Blä-
serInnen in mehr als nur 
diesem Ensemble sind, 
ist die Terminfindung oŌ 
schwierig. Wir wären 
flexibler, wenn wir in 

allen SƟmmen mehr AlternaƟven 
häƩen. Wer also noch Menschen 
kennt, die Trompete oder Posaune 
oder sogar Tuba spielen und Lust 
häƩen, mit uns zu musizieren, der 
melde sich gerne bei mir. 
Dazu wünsche ich mir ein weiteres 
Gesangsensemble. Ich spüre, dass 
es im Chor Menschen gibt, die ger-
ne öŌer und mehr singen möch-
ten. Für die Gemeinde wäre es 
schön, wenn es ein paar mehr 
AuŌriƩe eines Chores im GoƩes-
dienst geben könnte. Das ist mit 
einem großen Ensemble oŌ nicht 
so ganz einfach, da Termine oŌ 
schwer unter einen Hut zu bringen 
sind. Ein kleiner Chor, der auch in 
der Lage wäre, nur mit acht Men-
schen aufzutreten, wäre da sehr 
hilfreich. 
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K®Ù�«�ÄÃçÝ®» 

Herzliche Einladung  
Im Mai und Juni feiern wir am letzten Sonntag im Monat Pizza-
GoƩesdienst — mit viel Musik, einer MitmachakƟon und natürlich mit 
den Puppen Anton und Zoé. Anschließend essen wir gemeinsam im klei-
nen Gemeindesaal Pizza. Kinder sind unsere Gäste. 
Termin: 29. Juni 

Und ich wünsche mir eine Band. 
Es wäre zu schade, wenn die gan-
zen technischen Möglichkeiten, 
die wir hier haben, ungenutzt blie-
ben. Wir haben ein Schlagzeug, 
eine sehr gute Musikanlage … al-
lein uns fehlen die Musiker/Innen, 
die all das bedienen. Kennt Ihr 
welche? Wisst Ihr Gitarristen, Bas-
sisten oder Schlagzeuger, die sich 
gerne mal in einer Band auspro-
bieren möchten? Dann biƩe gerne 
bei mir melden! 

Schließlich wünsche ich mir noch, 
dass Ihr Eure musikalischen Wün-
sche an mich herantragt.  
Habt Ihr Ideen, wie wir das musi-
kalische Spektrum dieser Gemein-
de erweitern können? Ich freue 
mich über jeden Hinweis, jede 
Idee … und erstmal auf die nächs-
ten 70 Tage. 

Euer Andreas 
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Happy Birthday to you, 
Marmelade im Schuh, Ap-
rikose in der …. 

Boah Anton! So ein alter Hut!  

Wir feiern Pfingsten — 
am 8.6. in der Kirche und 
am 14.6. gleich weiter auf 
dem StadƩeilfest.  

Pfingsten wird als der „Geburtstag der Kirche“ gefeiert und findet am 50. 
Tag nach Ostern staƩ—dieses Jahr also am 8. Juni.  

An diesem Tag wird gefeiert, dass der Heilige Geist die Menschen erfüllt 
und verbindet. Die erste christliche GemeinschaŌ gründete sich.  

WIR WOLLEN GEMEINSAM MIT EUCH FEIERN. Anton und Zoé haben sich 
für das StadƩeilfest eine Schnitzeljagd für euch ausgedacht. Bringt also 
eure Eltern und Geschwister, eure Omas und Opas und Freundinnen und 
Freunde mit und kommt bei Anton und Zoé vorbei.  

Wir freuen uns auf euch! 

Mein Hut ist super 
und außerdem wird 
im Juni gefeiert!! 

Geburtstag?! Finde ich 
klasse! Aber wen oder 
was feiern wir denn? 

Da bin ich dabei! 
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01. Juni 
 

10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
PrädikanƟn Imke Diermann 

08. Juni 
Pfingsten 

10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 

09. Juni 
Pfingstmontag 

10:00 Uhr GoƩesdienst in St. Gabriel 
Pastorin Sinia Katzmann 
Kein GD in der Versöhnungskirche 

15. Juni 
 

10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 
anschließend Treffen der GebetsiniƟaƟve 

22. Juni 10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 

26. Juni 18:00 Uhr AbendgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 

UÄÝ�Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã� 
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06. Juli 10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst  
Prädikant Eckart Northoff 

13. Juli 10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 
anschließend Treffen der GebetsiniƟaƟve 

20. Juli 10:00 Uhr AbendmahlsgoƩesdienst 
PrädikanƟn Imke Diermann 

27. Juli 

 

11:00 Uhr 
 

 

Sommerkirche—Soundtrack des Lebens 
FrohbotschaŌskirche, Dulsberg  
Pastorin Doris Spinger 
(s. Seite 5) 
Kein GD in der Versöhnungskirche 

31. Juli 18:00 Uhr AbendgoƩesdienst 
Pastorin Antje William 

29. Juni 11:00 Uhr Pizza-GoƩesdienst 
Pastorin Antje William  
familienfreundlich, mit Anton und Zoé 
Anschließend gemeinsam Pizza-Essen 
Kinder sind unsere Gäste!  

®Ã JçÄ® çÄ� Jç½® 
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Z�«Ä J�«Ù� þ®ò®½� S��ÄÊãÙ�ããçÄ¦ 

Offener Männerkreis 
Einmal im Monat triŏ sich der offene Männerkreis in der Arche (Eingang 
beim Tauschregal) von 19 bis 21 Uhr zu Austausch über biblische Texte 
und geselligem Beisammensein. Die meisten Männer im offenen Män-
nerkreis sind 50+. Neue Gäste sind jederzeit willkommen! 
Montag, 16.6.: Gibt es gute und schlechte Christen? 

Montag, 21.7.: Kirche, was ist? 
Leitung: Wilfried Denys 

Vor zehn Jahren stellten die 
EU und Italien die staatliche 
SeenotreƩung auf dem MiƩel-
meer ein. Die PoliƟk überließ 
flüchtende Menschen ihrem 
Schicksal. Tausende Menschen 

starben, das MiƩelmeer wurde zum Friedhof.  

Weil die PoliƟk versagte, übernahmen private OrganisaƟonen die See-
notreƩung. Teilnehmende des Kirchentages in Dortmund richteten 2019 
eine PeƟƟon an die Ev. Kirche: „Wir schicken ein Schiff“. Die EKD griff die 
Forderung auf und sƟeß die Gründung des Vereins United4Rescue“ an, 
2020 wurde das erste Schiff gekauŌ. Inzwischen sind vier Schiffe auf dem 
MiƩelmeer unterwegs.  

Die Arbeit von United4Rescue 
ist nur mit Kollekten und Spen-
den möglich, der Verein erhält 
keine KirchensteuermiƩel.  

Keita (Name geändert), 15 Jah-
re, aus Guinea: „Niemand wür-
de sein Leben auf dem Meer 
riskieren, wenn es einen besse-
ren Weg gäbe. Aber es gibt kei-
ne andere Lösung. Deshalb riskieren wir unser Leben.“ Sie wurde 2023 
gereƩet.  

Spenden: 

United4Rescue – Gemeinsam Retten e.V. 

IBAN: DE93 1006 1006 1111 1111 93 

BIC:GENODED1KDB 

Bank für Kirche u. Diakonie eG – KD-Bank 

Verwendungszweck: Gemeinsam retten 
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K®Ù�«� ¥ìÙ D®�«—L���Ä ®Ã A½ã�Ù 

Sehen wir uns am DienstagnachmiƩag? 
Zu unseren DienstagnachmiƩagen 
von 15 bis 16:30 Uhr im 1. Stock 
des Gemeindehauses in der Papen-
straße 70 laden wir herzlich ein. 
 

Vor Beginn des jeweiligen Themas 
ist Zeit, um bei Kaffee und Keksen 
ins Gespräch zu kommen.  
 

3. Juni: Noƞallseelsorge mit Pasto-
rin Antje William  

17. Juni: MüƩertelefon—was 
MüƩer heute bewegt mit Katrin 
Ludolph vom MüƩertelefon 
1. Juli: Neues aus dem Senioren-
beirat mit Uwe Becker, Mitglied im 
Seniorenbeirat Wandsbek 
15. Juli: Kleider machen Leute mit 
Pastorin JuƩa Jungnickel 
29. Juli: Die sieben Weltmeere mit 
Diakonin Sigrid Paschen  

Die Online Runde 60+ triŏ sich 
an jedem 2. und 4. Donnerstag im 
Monat von 11 bis 12 Uhr. Sie sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein! 

Über unsere Smartphones, PCs 
oder Tablets sind wir über das 
kostenfreie Programm ZOOM ver-
bunden. Bei jedem Treffen steht 

ein vorbereitetes Thema im 
MiƩelpunkt, zu dem wir uns aus-
tauschen. Wenn Sie teilnehmen 
möchten, melden Sie sich gern bei 
mir. Dann schicke ich Ihnen den 
Link, der als „Türöffner“ dient. 
Vielleicht bis bald am Bildschirm? 

Diakonin Sigrid Paschen 

Der Sommer hat be-
gonnen und bringt 
das ein oder andere 
sonnige Wochenen-
de mit sich. Wir wol-
len zusammen Lie-
der singen, die vom 
Sommer und seinen 
Freuden erzählen! Unsere Lieder-
mappe enthält miƩlerweile eine 
schöne Auswahl an Sommerlie-

dern, Schlagern und 
Songs, die uns zu jeder 
Jahreszeit gut gefallen.  
Zwischendurch lädt 
eine kleine Pause zu 
Stärkung und Begeg-
nung ein.  
Sind Sie (wieder) mit 

dabei? Wir freuen uns auf Sie! 

Swantje Altmüller-Gagelmann  
und Diakonin Sigrid Paschen 

SOMMERSINGEN am 5. Juli von 15-16:30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche 



 

 15  

Runter vom Sofa 
… hin zu Kultur  
und Natur! 
Ich lade Sie herzlich ein, sich 
einmal im Monat mit mir 
auf die Reise zu begeben. 

Lassen Sie uns gemeinsam 
Dinge unternehmen, für die man 
alleine nicht vom Sofa kommt. Wir 
machen Ausflüge, kleinere und län-
gere Fahrten, um unseren Horizont 
in Sachen Natur, Kultur, Spirituali-
tät zu erweitern.  

MiƩwoch, 25. Juni:  
Komponisten-QuarƟer  
Mit dem Komponisten-QuarƟer in 
der Hamburger Neustadt wurde 
sieben bedeutenden KomponistIn-
nen in Hamburg ein besonderer 
Ort gewidmet. Die Ausstellungs-
räume in historischem Ambiente 
sind mit modernen Medien ausge-
staƩet und ermöglichen spannen-
de Einblicke in das Leben und Werk 
von Fanny und Felix Mendelssohn, 
Johannes Brahms, Gustav Mahler 
und vielen mehr. 

In einer Highlight-Führung erhalten 
wir zunächst einen Überblick über 
die verschiedenen Ausstellungen. 
Danach können wir uns je nach 
persönlichem Interesse in aller Ru-
he weiter umschauen.  

 

Die Ausstel-
lungsräume 
sind bis auf das 
Brahms-
Museum, das 
nicht Bestand-
teil unserer 

Führung ist, weitgehend barriere-
frei. Von der S-BahnstaƟon Stadt-
hausbrücke gehen wir etwa 15 Mi-
nuten zu Fuß. 

Ob wir nach dem Besuch des Kom-
ponistenquarƟers gemeinsam zu 
MiƩag essen, stand bei Redak-
Ɵonsschluss noch nicht fest, biƩe 
sprechen Sie mich an.  

Wir treffen uns um 10 Uhr an der  
S-Bahn Wandsbeker Chaussee und 
sind je nach Verlauf gegen 14:00 
Uhr wieder zurück. 

Der Kostenbeitrag für EintriƩ und 
Führung beträgt 11 €, den öffentli-
chen Nahverkehr und ggf. das 
MiƩagessen bezahlt jede/r selbst. 

Anmeldung und Bezahlung biƩe 
bis zum 17. Juni 2025 im Kirchen-
büro der Friedenskirche-
Osterkirche (Tel. 250 54 78), im 
Kirchenbüro der Versöhnungskir-
che (Tel. 20 14 80) oder bei mir 
direkt (Tel. 24 19 58 76).  

Diakonin Sigrid Paschen 

K®Ù�«� ¥ìÙ D®�«—L���Ä ®Ã A½ã�Ù 
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SÊ EÙÙ�®�«�Ä S®� ��Ä Ä�ç�Ä KGR 
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Einrichtungen der „SƟŌung Eilbeker Gemeindehaus“  
Þ Ruckteschell-Heim, Friedenstr. 4, Tel. 209 880 -0 
Þ Tilemann-Hort, RiƩerstr. 29, Tel. 202 260 110 
Þ Internet: www.sƟŌung-eilbeker-gemeindehaus.de 

Aç¥ �®Ä�Ä B½®�» 

Der Chor Come and Sing! probt mit Andreas Lübke miƩwochs um 19 Uhr 
im kleinen Gemeindesaal. 

Der Pop-Posaunenchor probt mit Andreas Lübke dienstags um 19.15 
Uhr im kleinen Gemeindesaal. 

Bei Sing and Pray können Sie an einigen Dienstagen im Monat von 18 bis 
19 Uhr im kleinen Gemeindesaal neue Lieder kennenlernen.  
Termine: 3.6., 24.6., 8.7. und 22.7. 

        MçÝ®»: 

R�¦�½Ã�ÝÝ®¦� V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦�Ä 

Der AkƟvitätentreff findet an jedem 2. Freitag im Monat von 15 bis 18 
Uhr im kleinen Gemeindesaal staƩ. Termine: 13.6. und 11.7. 

Das Büchercafé ist jeden Sonntag von 15 bis 17 Uhr im Keller geöffnet.  
Zugang: Tür beim Tauschregal 

Die GebetsiniƟaƟve triŏ sich etwa alle vier Wochen nach dem GoƩes-
dienst im kleinen Gemeindesaal. Termine: 15.6. und 13.7. 

        TÙ�¥¥ÖçÄ»ã: 

Der offene Männerkreis triŏ sich in der Arche am 16.6. und 21.7. 

Die Online Runde 60+ triŏ sich per Zoom an jedem 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Ltg: Sigrid Paschen  

Der Frühstückstreff findet immer am letzten MiƩwoch im Monat um 10 
Uhr staƩ. Termine: 25.6. und 30.7. 

Das Abendessen findet einmal im Monat Donnerstagabends staƩ.  
Termine: 12.6. und 17.7. 

Der Maschenplausch findet einmal im Monat im kleinen Gemeindesaal 
staƩ. Termine: 2.6. und 7.7. 
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Aç¥ �®Ä�Ä B½®�» — KÊÄã�»ã� 

Pastorin Antje William, Tel. 20 50 02 oder  0170/70 520 56 
pastorin.william@verki.de 
Eilbektal 31, 22089 Hamburg 

Kirchengemeinderat Vorsitzende: Pastorin Antje William 
Stellv. Vorsitzender: Norbert Kaminsky 
norbert.kaminsky@verki.de 
Alle weiteren Kontaktdaten auch auf unserer Homepage 

Kirchenbüro AnneƩe Zielke, Roswitha Bieger, Tel. 20 14 80 
buero@versoehnungskirche-hamburg.de 
Di u. Do 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Fr 11:30-13:30 Uhr  

Küster  Andreas Steenbock, Tel. 0157/33 224 249 
andreas.steenbock@verki.de 

Diakonin  
„Leben im Alter“ 
Kirche in Eilbek 

Sigrid Paschen, Tel. 24 19 58 76 o. 0160/76 50 932 
s.paschen@kirche-in-eilbek.de 
Papenstr. 70, 22089 Hamburg 

Abendessen Viola Stelter, viola.stelter@verki.de 

AkƟvitätentreff Bärbel Feddern, Tel. 947 744 52 

Büchercafé Wolfgang Böge, Tel. 89 72 56 438  

Frühstückstreff Doris Meyer u. ChrisƟane Wiedstruck, Tel. 20 14 80 

GebetsiniƟaƟve Antje William, Tel. 20 50 02 

Gospelchor orgateam@come-and-sing.de 

Hauskreise Swantje Altmüller-Gagelmann, Tel. 0160/631 95 67 

Maschenplausch Birgit Kaminsky und AnneƩe Zielke, Tel. 20 14 80 

Offener Männerkreis Wilfried Denys, Tel. 299 53 29 

Posaunenchor Simon HöŌ, Tel. 0151/700 365 88 

Kirchenmusiker Andreas Lübke, Tel. 0175/7507569 
kantor.luebke@verki.de 
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Spendenkonten der Gemeinde  
Ev.-lutherische KG Eilbek— Versöhnungskirche  
IBAN: DE13 2005 0550 1239 1208 66  
Sie können für ein besƟmmtes Projekt oder einen 
besƟmmten Arbeitsbereich spenden - sonst wird die Spende 
für die allgemeine Gemeindearbeit verwendet. 
 

Versöhnungskirche Hamburg 
IBAN: DE78 5206 0410 1406 4460 27  
SƟchwort „SƟŌung“ 
 

Förderverein Versöhnungskirche  
für Kinder– u. Jugendarbeit und Kirchenmusik 
IBAN: DE30 5206 0410 0005 0030 16 
 

Spenden können Sie auch über diesen QR Code:  

 

 

 

  Namen nur in der print Version 

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig 

die kirchlichen Amtshandlungen (Taufen, Kon-

firmationen, kirchliche Trauungen und Bestat-

tungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. 

Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung 

ihrer Daten nicht einverstanden sind, können 

dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt 

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die 

Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redakti-

onsschluss (s. Impressum) vorliegen, da an-

sonsten die Berücksichtigung des Wider-

spruchs nicht garantiert werden kann.  
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